
FRANZÖSISCH LERNEN – WAS SONST?  

Informationsblatt zur Wahl von Französisch als 2. bzw. 3. 

Fremdsprache 

Wege in die Zukunft mit Französisch 

 

1) Mit Französisch um die Welt 

Wussten Sie, dass Französisch eine Weltsprache ist? 

 Französisch ist neben Englisch die einzige Sprache, die auf 

allen fünf Kontinenten gesprochen wird. 

 Französisch wird von circa 280 Millionen Menschen auf der 

ganzen Welt gesprochen. 

 Über 125 Millionen Menschen lernen oder studieren weltweit 

Französisch.  

Damit ist Französisch nach Englisch die am meisten 

unterrichtete Sprache der Welt.  

 Französisch ist eine offene Tür zur Welt: Afrika, Südost-Asien, Kanada (Québec) ... 

 Mehr als 72 Millionen Menschen in Europa sprechen Französisch als 

Muttersprache.    

 Französisch wird in unseren Nachbarländern Frankreich, der Schweiz, Belgien und 

Luxemburg gesprochen, wohin man schnell reisen kann. 

 Französisch und Englisch sind eine unschlagbare Kombination; 

     sie sind neben Deutsch die meist gesprochenen Sprachen Europas. 

 Französisch ist die Sprache der internationalen Beziehungen: 

     in vielen internationalen Organisationen, wie der UNO, EU, NATO, OECD und im 

     Europarat ist Französisch Arbeitssprache. 

 Französisch ist die Sprache der Mode, der Schönheit, der Gastronomie 

 

2) Französisch – Schlüssel zum Erfolg 

Wussten Sie, dass man sich mit Französisch einen zusätzlichen Trumpf für den 

Arbeitsmarkt holen kann? 

 Frankreich ist einer unserer wichtigsten Partner, sowohl politisch als auch 

wirtschaftlich gesehen.  

 Handel, Investitionen und gemeinsame Wirtschaftsprojekte (z. B. Airbus) 

     haben einen hohen Bedarf an zweisprachig qualifizierten Mitarbeitern.  

 2200 französische Unternehmen haben Filialen in Deutschland (z.B. L´Oréal, 

Peugeot, Michelin ...). 2900 deutsche Firmen sind auch in Frankreich präsent. 

 Zum gegenseitigen Verständnis reicht Englisch nicht aus. Auch in technischen 

Berufen versteht man sich besser, wenn man die andere Kultur kennt. 

 

3) Französisch in der Praxis 

Wussten Sie, dass Französisch eine lebendige Brückensprache ist?  

 Je früher Ihr Kind Französisch lernt, desto besser. 

 Als 2. oder 3. Fremdsprache lernt Ihr Kind Französisch mindestens drei bis fünf 

Jahre. Das ist eine sehr gute Basis, um stets daran anknüpfen zu können. 

 Mit Französisch lernt Ihr Kind leichter andere romanische Sprachen, wie 

Italienisch, Spanisch oder Portugiesisch.  

 Französisch hilft auch beim Englischlernen: 

     Viele englische Wörter stammen aus dem Französischen, z.B. Alltagswörter wie  

     air, army, cinema, class, dance, force, money und viele mehr. 

 Aber es gibt auch viele englische Wörter in der französischen Sprache, wie z. B. 

     football, job, parking, week-end, cool ...  

 Sicher kennt Ihr Kind auch schon einige französische Wörter aus dem Deutschen. 

     Auch in der deutschen Sprache gibt es viele französische Fremdwörter, z. B. 

     Budget,  charmant, elegant, Garage, Ensemble, Genie, Engagement …  

 Mit Französisch versteht Ihr Kind also mehr! 

 Und vor allem: Französisch ist eine lebendige Sprache! 

Mit keinem anderen Land gibt es so viele Austauschprogramme wie mit Frankreich 

– und damit Möglichkeiten, die Sprache anzuwenden! 


